
Arbeitsplätze 
in Betrieben 
– mit Begleitung

Einfache 
Sprache

Gemeinsame Gespräche 
mit Inklusionsassistenten

	- Fähigkeiten und Interessen 

	- Was brauchen Sie, damit es 
Ihnen im Betrieb gut geht?

	- Praktikums-Platzsuche 

	- Vorbereitung eines 
Kennenlern-Termins

	- Praktikums-Planung

So startet der Weg:

Im Praktikum werden Sie 
vom Inklusionsassistenten 
unterstützt 

	- beim Start im Betrieb 

	- Planung der Arbeitsabläufe 

	- Einüben von Aufgaben 

	- regelmäßige Besuche vor Ort 

	- bei Fragen und Unsicherheiten

	- bei Gesprächen zur 
beruflichen Perspektive

Sie möchten eine Arbeit 
außerhalb der Werkstatt?

Mehr Infos im Internet:
  haus-lindenhof.de/

     inklusionsassistenz

Dann melden Sie sich 
beim Inklusionsassistenten 
in Ihrer Werkstatt.

Gemeinsam machen wir 
uns auf den Weg.

Welche
Arbeit passt 
zu Ihnen?

Es gibt viele 
verschiedene 
Aufgaben, die 
Menschen
machen können.

Alle 
Informationen 
finden Sie auch 

auf dieser 
Internetseite

https://www.haus-lindenhof.de/inklusionsassistenz


Vom Praktikanten 
zum festen Mitarbeiter:

Praktikum

	- Ich lerne den Betrieb, die Kollegen 
und die Aufgaben kennen.

	- Wir prüfen meine Fähigkeiten 
und meine Belastbarkeit.

	- Fühle ich mich wohl?
	- Gefällt mir die Arbeit?

	- Wie geht es nach dem Praktikum 
weiter?

Betriebsintegrierter Arbeitsplatz

	- Ich gehöre weiterhin zur Werkstatt.

	- Ich arbeite aber im Praktikums-
Betrieb weiter.

	- Der Inklusionsassistent unterstützt 
mich und den Betrieb bei allen The-
men rund um meinen Arbeitsplatz.

Reguläres Arbeitsverhältnis 

	- Ich werde fester Mitarbeiter im 
Betrieb.

	- Der Integrationsfachdienst 
begleitet und unterstützt mich.

Praktikum

Ziel Berufliche Orientierung 
und Qualifizierung, 
Belastungserprobung

Dauer 2-4 Monate 

Lohn Bleibt gleich

Status Sie sind Beschäftigter 
der SHL*

Beratung und 
Begleitung

Durch Fachpersonal 
der Werkstatt

Sozial
versicherung

Absicherung  
durch die SHL

Erwerbs
minderungsrente

Ist gesichert

Renten- 
versicherungs-

beiträge

Beiträge bezahlt 
die SHL

Rückkehr in 
unsere Werkstatt

Kurzfristig nach 
Absprache möglich

Betriebsintegrierter 
Arbeitsplatz

Ziel Arbeitsplatz in einem 
Betrieb außerhalb der 
Werkstatt 

Dauer Nach gemeinsamer 
Absprache

Lohn Lohnbewertung der  
SHL wird überprüft 

Status Sie sind Beschäftigter 
der SHL

Beratung und 
Begleitung

Durch Fachpersonal 
der SHL

Sozial
versicherung

Absicherung
durch die SHL

Erwerbs
minderungsrente

Ist gesichert

Renten- 
versicherungs-

beiträge

Beiträge
bezahlt
die SHL

Rückkehr in 
unsere Werkstatt

Kurzfristig nach 
Absprache möglich

Wir beraten 
Sie gerne!

Reguläres 
Arbeitsverhältnis 

Ziel Übergang in 
den allgemeinen 
Arbeitsmarkt 

Dauer Nach Vereinbarung
mit dem Betrieb

Lohn Nach Vereinbarung 
mit dem Betrieb

Status Sie sind Arbeit-
nehmer des Betriebs

Beratung und 
Begleitung

Durch Integrations-
fachdienst 

Sozial
versicherung

Absicherung
durch Arbeitgeber 

Erwerbs
minderungsrente

Nicht gesichert

Renten- 
versicherungs-

beiträge

Rente kann 
vermindert ausfallen

Rückkehr in 
unsere Werkstatt

Nach Antragstellung

* Stiftung Haus Lindenhof


